
ZUSATZINFORMATIONEN

internet

„Die Frage aller Fragen: ICH WILL NUR 
WISSEN … wo all die Gelder für die 
Flüchtlinge auf einmal herkommen!“ und 
der Kommentar dazu lautet: „Ja woher 
wohl....Also schön brav weiter arbeiten 
das unser Geld an dieses drecksviecher 
geht????“ (Schreibfehler im Original).

Dieser Facebook-Nutzer ist offenbar 
sehr wütend und nimmt kein Blatt vor 
den Mund. Und hat er nicht auch ein 
Recht darauf, seine Meinung frei zu äu-
ßern? Im Prinzip ja, denn die Meinungs-
freiheit ist ein hohes Gut, aber hier wird 
eine Grenze überschritten. Der Verfasser 
beschimpft und beleidigt Flüchtlinge, 
spricht ihnen die Menschenwürde ab. 
Seine Äußerung ist volksverhetzend – 
und Volksverhetzung ist eine Straftat.

Soziale Netzwerke sind voll von Beleidi-
gungen, Beschimpfungen und Hetze. Die 
MA HSH prüft, ob derartige Posts und 
Kommentare gegen rechtliche Bestim-
mungen verstoßen. 

Stellt sie einen Verstoß fest, sorgt sie, 
wie im vorliegenden Fall, dafür, dass die-
se Einträge von den Anbietern der Platt-
formen gelöscht werden, oder sie geht 
direkt gegen den Verfasser vor. 

Auch Sie als Nutzer können dazu bei-
tragen, solche Inhalte aus dem Netz zu 
verbannen:

1.) Alle Anbieter Sozialer Netzwerke 
oder anderer Kommunikationsplattfor-
men wie Facebook, Microsoft, Google 
oder Twitter bieten auf ihren Seiten die 
Möglichkeit, problematische Inhalte zu 
melden. Nutzen Sie die Möglichkeit, um 
den Anbieter in die Verantwortung zu 
nehmen!

2.) Erhalten Sie keine oder nur eine un-
zureichende Reaktion auf Ihre Meldung, 
wenden Sie sich direkt an die MA HSH. 

3.) Manchmal kann es sinnvoll sein, ei-
nem Kommentar direkt zu widerspre-
chen. 

Diese Einschätzung können nur Sie ganz 
persönlich für sich treffen – aber zwei-
felhafte Einträge zu melden ist immer 
die richtige Entscheidung. 

Und über welche Wege auch immer, am 
Ende zählt das Ergebnis: weniger Hass- 
und Gewaltbotschaften im Netz!

Melden Sie Seiten mit problematischen In-
halten – am besten mit Screenshot, Datum 
und Uhrzeit – direkt der MA HSH und bei den 
Meldestellen der Anbieter, wie z.B. 

Facebook

Microsoft

YouTube

Instagram.

Weitere Informationen und Tipps zum The-
ma sind in der Broschüre „Hate Speech - 
Hass im Netz“ zusammengefasst.
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Wehren Sie sich gegen Hassbotschaften im Netz! 

https://www.ma-hsh.de/service/beschwerde.html
https://www.facebook.com/help/263149623790594
https://support.microsoft.com/en-us/getsupport?oaspworkflow=start_1.0.0.0&wf=0&wfName=capsub&productkey=hatespeech&locale=en-us&ccsid=636080633139440909
https://support.google.com/youtube/answer/2801939?hl=de&ref_topic=2803176
https://help.instagram.com/443165679053819?helpref=page_content
https://www.scout-magazin.de/material/hate-speech-hass-im-netz/?medium[13]=1&zielgruppe[7]=1&pg=3
https://www.scout-magazin.de/material/hate-speech-hass-im-netz/?medium[13]=1&zielgruppe[7]=1&pg=3

